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Die Texte auf dieser Seite wurden unter anderem von Vereinen, Verbänden, Schu-
len, Kindergärten, Ortsgemeinschaften sowie kirchlichen und gemeinnützigen Or-
ganisationen zur Verfügung gestellt. Alle wichtigen Informationen und die Regist-
rierung zum Service finden Sie unter http://uploadcenter.hildesheimer-allgemei-
ne.de. Bei Fragen ist das Sekretariat der HAZ-Redaktionmontags bis freitags von
8 bis 16 Uhr zu erreichen: Telefon 05121/106-302 und -303. E-Mail: redak-
tion@hildesheimer-allgemeine.de. Die Redaktion behält sich Textkürzungen vor.

Ihr Kontakt zu uns

An demWochenende
zwischen Weihnachten
und Neujahr lud der
Verein Zaubernuss 24
alle Breinumer zum Jah-
resabschluss mit Hüt-
tenzauber ein. Trotz des
Eisregens waren viele
Dorfbewohner der Ein-
ladung gefolgt und ge-
nossen die Winterwun-
derland-Atmosphäre
bei warmen Getränken,
Schmalzbrot, Schoko-
früchten und vielen gu-
ten Gesprächen an den
Feuerstellen. Die Veran-
staltung fand auf dem
Gelände des DGH rund
um die neu errichtete
Holzhütte statt. An die-

Jedes Jahr in der Vor-
weihnachtszeit ermit-
teln die sechsten
Klassen der CBRS
über mehrereWochen
in einem klasseninter-
nenWettbewerb ihre
besten Leser. Alle
stellen ein selbst aus-
gewähltes Buch vor,
aus dem sie auch
mehrereMinuten lang
vorlesenmüssen. Die
jeweiligen Klassensie-
ger traten nun in
einem spannenden
Finale gegeneinander
an. Die Jury bestand
in diesem Jahr aus
Leonie Früh aus der
zehnten Klasse, Anni-
ka Freier, Deutsch-
lehrkraft, und Kirsten
Strobel von der Stadt-
bücherei Alfeld.
In der ersten Runde
stellten die vier Kan-
didaten Ylvi Helmker,
Serafino Iacono, Pas-
cal Früh und Jakob
Hustermeier jeweils
ihr gewähltes Buch
kurz vor und lasen an-
schließend eine län-
gere Textstelle. Ylvi
hatte sich für „PS: Du
bist die Beste“ von
Natalie Buchholz ent-
schieden. Serafino las

aus „Gregs Tage-
buch“, Pascal hatte
einen Band der drei
Fragezeichen gewählt
und Jakob stellte das
Buch „Gangsta-Oma“
von DavidWilliams
vor. Das Publikum,
bestehend aus den
vier sechsten Klas-
sen, honorierte jeden
Vortragmit großem
Applaus. Die Jury hat-
te es schwer, denn al-
le Vier lasen lebendig,

flüssig und gut betont
vor. Die Entscheidung
fiel erst in der zweiten
Runde, als ein unbe-
kannter Text vorge-
lesen werdenmusste.
Hier hatte Ylvi die Na-
se vorn und trug den
Sieg davon. Sie wird
nun im Februar die
CBRS auf Kreisebene
vertreten. Alle vier
teilnehmenden Kinder
erhielten Urkunden
und Buchgutscheine.

CARL-BENSCHEIDT-REALSCHULE ALFELD

Am vierten Advent ver-
anstaltete der SC Har-
sum in Kooperation mit
dem Musikzug Harsum
das diesjährige Weih-
nachtssingen. Auf dem
Schulhof der Grund-
schule versammelten
sich ab 16 Uhr mehr als
250 Personen und san-
gen, begleitet vom Mu-
sikzug Harsum, Weih-
nachtslieder.
Ton&Licht Veranstal-
tungstechnik aus Har-
sum sorgte für eine be-

sinnliche Ausleuchtung
der Veranstaltung. Die
vielen fleißigen Helfer
der Tennisabteilung
des MTV Harsum sorg-
ten für das leibliche
Wohl der Besucher und
spendeten zusätzlich
100 Euro für einen gu-
ten Zweck.
Die Veranstaltung dien-
te der Generierung von
Spenden für die Her-
berge zur Heimat. Her-
vorzuheben ist an die-
ser Stelle Ursula Baule,

die durch eine selbst
organisierte Sammel-
aktion die Spenden-
summe beachtlich er-
höhte. Ein weiterer
Dank gilt Ton&Licht
Veranstaltungstechnik,
Fachgroßhandel Sauk
und Fleischerei Wedig
für die Unterstützung in
vielfältiger Form.
Gesammelt wurden
Spenden über 1400
Euro. Danke für das
Kommen und die Hilfs-
bereitschaft.

Der Musikzug Harsum begleitet das Weihnachtssingen.

MUSIKZUG HARSUM

Ylvi Helmker gewinnt den Vorlesewettbewerb
der Carl-Benscheidt Realschule Alfeld.

Advent heißt warten –
unter diesemMotto ge-
staltete der Frauenbund
seine diesjährige Ad-
ventsandacht. Das Lu-
kasevangeliumbeginnt
mit der Ankündigung der
Geburt Johannes des
Täufers – seine Eltern,
Elisabeth und Zacharias
hatten lange darauf ge-
wartet. Egal, woraufwir
im Einzelnenwarten, im
Grunde geht es umdie
Erfüllung einer tiefen
Sehnsucht. Elisabeth er-
lebt diese Erfüllung, als
sie Besuch von der
schwangerenMaria be-
kommt.
Bei der anschließenden

Begegnung imPfarrheim
verkürzten die Frauen
sich dasWartenmit war-
menGetränken, kleinen
Snacks, Gesang und gu-
tenGesprächen. Statt
einesObolus für Speis
und Trank bat der Vor-
stand umeine Spende
zugunsten des Vereins
Wildrose – Beratungs-
stelle gegen sexuelle
Gewalt.
Kurz vorWeihnachten
besuchten dannMarlis
Warmbold und Karin
Meyer vomVorstand die
Vorsitzenden des Verein
Wildrose, Angelika Klein
undChristiane Rumpf,
umden erfreulichen Be-

trag von 350 Euro zu
übergeben. Sie freuten
sich sehr über die über-
raschende Spende.
Wildrose bietet seit 2002
einen geschützten Raum
für betroffene Frauen,
Jugendliche und Kinder.
Oberstes Ziel vonWild-
rose ist es, sexuelle Ge-
walt zu verhindern, eine
möglichst frühzeitige
Intervention zumSchutz
Betroffener anzubieten
undHilfestellung bei der
Verarbeitung und Bewäl-
tigung erlittener sexuel-
ler Gewalterfahrungen
zu geben. Die angebote-
neHilfe ist für Betroffene
kostenlos und anonym.

Angelika Klein, Marlis Warmbold, Karin Meyer und Christiane Rumpf bei der
Spendenübergabe an den Verein Wildrose.

BREINUMER ZAUBERNUSS 24

KATH. FRAUENBUND GROSS- UND KLEIN DÜNGEN

diesen schönen Abend
möglich gemacht ha-
ben.

ser Stelle geht ein gro-
ßes Dankeschön an alle
fleißigen Hände, die

GemütlichesMiteinander zwischen den Jahren: Brei-
num feiert.

Der Sozialverband Bo-
denburg und Umge-
bung hatte zur Ad-
vents- und Jahresab-
schlussfeier geladen. In
fröhlicher Runde bei
Kaffee, Tee und Kuchen
wurden die Ereignisse
und Erlebnisse des zu
Ende gehenden Jahres
2025 im regenMei-
nungsaustausch er-
örtert und besprochen.
Zu Anekdoten und be-
sonderen Begebenhei-
ten wurde viel ge-
scherzt und gelacht.
In dieser letzten Veran-
staltung im Jahr 2025
dankte der Ortsverband
seinen Mitgliedern für
ihre Treue, ihr Eintreten
für soziale Gerechtig-
keit, insbesondere auch
im Rahmen des Jahres-
mottos 2025 „Gemein-
sam statt einsam“ .
Als besondere Gäste
konnte Vorsitzender
Gerhard Meyer Vertre-
terinnen der Vereine
Regenbogen und Tier-
schutz Hildesheim und
Umgebung zwecks
Übergabe von Spenden
begrüßen. Die gemein-
nützigen Vereine, eben-
so wie der Sozialver-
band Deutschland, en-

gagieren sich in beein-
druckender ehrenamtli-
cher Weise um dasWohl
ihrer Mitmenschen und
vernachlässigter Tiere.
Der Ortsverband Bo-
denburg im Sozialver-
band Deutschland
unterstützt diese groß-
artige Arbeit der Verei-
ne mit seinen Spenden.
Das allseits beliebte
Bingo-Spiel und das ge-
meinsame Singen weih-

nachtlicher Lieder run-
deten diesen dritten
Adventsnachmittag in
der Waldgaststätte Mai-
ental in Östrum ab. Mit
dieser rundum gelunge-
nen, fröhlichen Veran-
staltung beendete der
SoVD Bodenburg das
Jahr 2025 und wünsch-
te allen Mitgliedern und
ihren Familien ein zu-
friedenstellendes neues
Jahr 2026.

Spendenübergabe: Wiebke Schwarz (von links) vom
Vorstand Regenbogen, SoVD-Vorsitzender Gerhard
Meyer und Martina Dechant vom Vorstand Tier-
schutz Hildesheim.

SOZIALVERBAND BODENBURG

Die Freiwillige Feuerwehr Algermis-
sen blickte auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung 2026 auf ein arbeits-
reiches Jahr zurück. Insgesamt wur-
den 44 Einsätze abgearbeitet, da-
runter 22 Brandeinsätze, 20 Hilfe-
leistungen, ein Brandsicherheits-
wachdienst sowie ein böswilliger
Fehlalarm. Ortsbrandmeister Beitzen
betonte in seinem Jahresbericht,
dass alle Einsätze sauber, präzise

und professionell abgearbeitet wur-
den.
Ein besonderer Dank galt dem Team
der Jugend- und Kinderfeuerwehr.
Beitzen hob die engagierte Nach-
wuchsarbeit ausdrücklich hervor
und lobte den Einsatz, mit dem die
Zukunft der Einsatzabteilung aufge-
baut und sichergestellt wird.
Neben dem Einsatzgeschehen und
ständigem Übungsbetrieb prägten

freiwillige Aktionen das Feuerwehr-
jahr. Die Ausrichtung der Tannen-
baumaktion, des Osterfeuers, des
St.-Martins-Umzugs sowie Ausflüge
der Jugendfeuerwehr nach Cuxha-
ven, Hannover und zu anderen
Feuerwehren füllten das Jahr mit
schönen Erinnerungen.
Im Rahmen der Versammlung wur-
den zudemmehrere Beförderungen
und Ehrungen vorgenommen – so-

wohl innerhalb der Einsatzabteilung
als auch bei den fördernden Mitglie-
dern. Die Feuerwehr zeigt sich dank-
bar für die verlässliche Unterstüt-
zung der Familien und fördernden
Mitglieder, auf die man stets bauen
könne. Mit Blick auf das kommende
Jahr zeigte sich Ortsbrandmeister
Beitzen zuversichtlich und hofft auf
eine weiterhin gute Zusammenarbeit
innerhalb der Wehr.

Die Feuerwehr Algermissen hat treue Mitglieder geehrt und befördert.

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALGERMISSEN

Am letzten Donnerstag vor
demHeiligen Abend fand in
diesem Jahr die traditionel-
leWeihnachtsfeier der HSG
statt. Der feierliche Abend
wurdemit einem singenden
Weihnachtsmann und eini-
gen weihnachtlichen Lie-
dern eröffnet. Nachdem
vonWirt Mario Speichert
ein leckeres weihnachtli-
chesMenü kredenzt wur-
de, erfolgten die Siegereh-
rungen.
Die Damen haben auf 10
Meter mit dem Luftgewehr
geschossen. Gewinner des
Weihnachtsschießen der
Damenwar Angelika Da-
nielzik mit einem Teiler von
12,8 vor Ursula Schäfer mit
einem Teiler von 16,1 und
Petra Stollbergmit einem
Teiler von 18,3.
Bei denMännern wurdemit
dem KK-Gewehr auf 50
Meter geschossen. Die

Wertung erfolgte abwech-
selndmit dem besten Teiler
und der höchsten Ringzahl.
Hier konnte sich JanMa-
chensmit einem guten Tei-
ler von 74,2 durchsetzen.
Zweiter wurde Ansgar Leh-
nemit 51,8 Ringen vor And-
reasMarschler mit einem
Teiler von 96,2 vor Jonas
Meyer mit 51,5 Ring, Alfred
Kellner mit einem Teiler von
98,8 und Andreas Spie-
ckermannmit 51,5 Ringen.
Insgesamt wurden 15 Ge-
flügelpreise ausgelobt.
In geselliger Runde ließen
die Teilnehmer den Abend
ausklingen. Der Vorsitzen-
de brachte an alle Schüt-
zenschwestern und Schüt-
zenbrüder seineWünsche
für ein frohes und geseg-
netesWeihnachtsfest und
alles erdenklich Gute für
das Jahr 2026 zumAus-
druck.

Der Vorsitzende Hagen Heuer genießt mit den Mitgliedern der Hildesheimer Schützengesellschaft
von 1367 die Weihnachtsfeier.
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